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GUTE ARGUMENTE FÜR DIE MEIN GELD MEDIEN GRUPPE

IHR PREMIUM-PARTNER FÜR PREMIUM-ZIELGRUPPEN

REICHWEITE ZIELGRUPPE

MEINUNGSFÜHRER UNSER VERSPRECHEN

01 02

03 04

Mehr als 200.000 Menschen lesen 
und sehen Mein Geld-Inhalte jeden 
Monat, online und gedruckt.

Das Mein Geld-Anlegermagazin 
erreicht Institutionelle Investoren, 
Berater der deutschen Investment
industrie, sowie Vermittler/Makler 
der Versicherungsindustrie.

Mein Geld-Anlegermagazin gehört 
aufgrund des investigativen Ansatzes 
zu den ältesten und etabliertesten 
Anlegermagazinen in Deutschland.

Mein Geld-Anlegermagazin bringt 
die Essenz dessen, was in der Invest-
ment- und der Versicherungsindust-
rie wichtig ist, und selektiert kritische 
Empfehlungswerte.

KOOPERATION MIT
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4 KANÄLE. EINE REICHWEITE.

MEIN GELD MEDIEN GRUPPE

Reichweite im Print Website-Besuche pro Jahr

Bilder: www.shutterstock.com / one line man

Jährl. Gesamtreichweite mit unseren 
Online-Kooperationspartnern

auf diversen Veranstaltungen  
mit crossmedialer Reichweite

Mehr als

PRINT ONLINE TV VERANSTALUNGEN

LESER

PAGE IMPRESSIONS KLICKS

GÄSTE20.000 253.000 60 Mio. 1.200
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KURZPORTRAIT

PRINT WEBSEITE TV VERANSTALTUNGEN

Mein Geld steht seit mehr als 25 Jahren für unabhängigen, 
erstklassigen Investment-Journalismus. Das Mein Geld- 
Anlegermagazin bietet interessante Investmentlösungen 
und relevanten redaktionellen Kontent aus der Versiche-
rungswirtschaft aus erster Hand – mit dem Anspruch 
informell und präszise zu sein. 

Auf den digitalen Plattformen informiert Mein Geld 
schnell über die entscheidenden Nachrichten aus der  
Finanz- und Versicherungswelt und gibt Hintergrund  
und Einordnung. 
 
Alle zwei Monate erreicht die Marke über 20.000 Leser.

Gattung Wirtschaftsmagazin

Verbreitete Auflage  
4 Länder: Deutschland, Öster- 
reich, Schweiz, Luxemburg

über 3.000 Belege im Kiosk,  
17.000 an B2B

Erscheinungsweise 5x jährlich
Copypreis 6 Euro

Unique Visitors 23.500

Page Impressions 253.000

Gesamtreichweite, 
inkl. Kooperationspartnern, 
60 Mio. Klicks pro Jahr

gedrehte Filme mehr als 900

Verbreitung auf Social Media und 
diversen Finanz- und Versicherungs-
Plattformen

Klicks pro Roundtable-Video  
innerhalb von 3 Monaten 10.000
inkl. aller Verlinkungen

Initiatoren-Loge
Assekuranz-Award
Boutiquen-Award
Sachwerte Award
FNG-Siegelverleihung
Lipper Fund-Award

5 
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NEWSLETTER LINKEDIN INSTAGRAM

7.500
Follower

18 Mio.
Reichweitenpotenzial der 
Nutzer in DACH-Region

6.000
Newsletter Abonennten

26,7 %
durchschnittliche  
Öffnungsrate

2,7 %
durchschnittliche  
Klickrate

14.000 bis 22.000
monatliche Reichweite

18.000 bis 22.000
User Mindestreichweite

FACEBOOK

20.000 bis 28.000
User Mindestreichweite

YOUTUBE

+ 250.000
Aufrufe5

GESAMTREICHWEITE
NEWSLETTER + LINKEDIN

+ FACEBOOK

80.000

NICHTS BLEIBT IM PRINT
Das gesamte Magazin ist auch online erhältlich. Neben einem „Online Advertorial“ 
gibt es noch weitere Möglichkeiten Ihren Beitrag auf unterschiedlichen Plattformen 
umzusetzen. In den Online Mediadaten finden Sie alle Varianten.

NEWSLETTER MIT EINSTELLBAREN ZIELGRUPPEN

Unser Newsletter erreicht 6.000 Abonennten. 
Wählen Sie aus den Zielgruppen Investment, Makler und Sachwertanlagen.

MEIN GELD ONLINE IN ZAHLEN
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MEIN GELD-PRINT


REICHWEITE

Auflage von 20.000 im Kiosk, 
in vier deutschsprachigen Ländern 

Zusätzliche Verbreitung
· AfW-Verband
· Berater/Makler / Vermittler
· B2B / Wholesales
· Direktversand an Institutionelle Kunden
· VuV-Verband / Abonnenten

DEUTSCHLAND

LÄNDERN

verbreitete Auflage in
ÖSTERREICH

SCHWEIZ

LUXEMBURG

4

AfW-Verband /Berater /  
Makler / Vermitter  
39 %

B2B / Wholesales  
38 %

VuV-Verband /  
Abonnenten  

11 %

Direktversand  
11 %

Schaufensterwerbung im Hauptbahnhof Frankfurt
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SPOTLIGHTS & PARTNERSCHAFTEN
ERFOLGREICHE AUSRICHTUNGEN DER MEIN GELD MEDIEN GRUPPE

VUV  
Seit Januar 2020 Mitglied  
des VUV Forums

Mixed Champions Tour 
Partner seit 2022

Hidden Champions 
Wir sind seit 2016 Medienpartner  
der Hidden Champions Tour

HANSA Champions Tour 
Partner seit 2023

AfW  
Partner seit 2015

wallstreet:online  
Partner seit 2010

Finanznachrichten  
Partner seit 2010

VKS 
Partner seit 2022

CHARTA 
Medienpartnerschaft seit 2023

DKM  
Medienpartner der DKM seit 2015

Auszeichnung 2021 
Ausgezeichnet & empfohlen von  
Firmen-TV, in Kooperation mit  
Handelsblatt und WirtschaftsWoche

Boutiqen Fonds 
Exklusive Auszeichnung für die  
besten Boutiquen Fonds

Assekuranz Award 
Exklusive Auszeichnung für die beste 
Versicherung, Produkte und Formate

Sachwerte Awards 
Exklusive Auszeichnung für die  
besten Sachwertanlagen

t-online 
Kooperation mit t-online 
seit 2024

Die Initiatoren-Loge 
Wir bringen die erfolgreichsten  
Anbieter von Sachwertanlagen mit 
dem BVI und dem AfW zusammen

Focus Online  
Druckartikel werden verteilt  
über FOCUS Online

FNG 
Medienpartnerschaften von  
Mein Geld-Print und Mein Geld-TV 
mit dem FNG seit 2015

Social Media 
Starke Social Media-Kampagnen  
über Instagram, Facebook und  
LinkedIn für unsere Kunden

Lipper Partnerschaft 
Medienpartner Refinitiv seit 2011
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 Offene Investmentfonds

ARTIKEL IM MAGAZIN

SEITEN FACHWISSEN

Finanzdienstleister
 Makler/ 

 Versicherung  LifestyleImmobilien
�  Sachwertanlagen/ 

PRINT-RUBRIKEN

Mit praxisorientieren Fachaufsätzen, Interviews, Urteilen, relevantem Kontext, 
sowie Unternehmens- und Produktinformationen informiert Mein Geld die Leser 
und präsentiert Ihnen am Markt erfolgreiche Konzepte und Lösungsansätze  
für Investoren und freie Vermittler. Zudem werden die neuesten Trends auf dem 
Finanz- und Versicherungsmarkt vorgestellt. 

Für jede Rubrik kommen von unserer qualifizierten Fachredaktion jährlich  
über 200 Artikel – über 800 Seiten an fundiertem Fachwissen in den Rubriken.

Schwerpunkte
· Unternehmenspräsentation
· Guided Content Investment
· �ETF-News: Marktüberblick
�· �Impact Investing
· �Produkterklärungen
· �Lipper Daten

Schwerpunkte 
· Immobilieninvestition
· Regulierungen
· �Emissionshäuser

Schwerpunkte
· Fort- und Weiterbildung
· Presseaktivitäten
· Freie Vermittler News
· �Stellungnahmen Makler

verbände
· Messen/Veranstaltungen
· Regulierungen

Schwerpunkte
· Tarife des Monats
· �Guided Content  

Versicherung
· �Marktstudien für  

die Versicherungen
· Trends in der Assekuranz
· Tarifinnovationen

Schwerpunkte
· Reisen
· Hotels
· Restaurants
· Life is Style

200
= 800


Jährlich ca.

in den Rubriken
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PRINT-KONZEPTE

IM HEFT


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Die ERGO Group ist eine der großen Versicherungsgruppen in Deutsch-
land und Europa. Weltweit ist die Gruppe in rund 30 Ländern vertreten. Der 
strategische Fokus liegt auf den Regionen Europa und Asien. ERGO bietet 
ein umfassendes Spektrum an Versicherungen, Vorsorge, Investments und 
Serviceleistungen. Im Heimatmarkt Deutschland tritt die Versicherungs-
gruppe unter den Marken ERGO und DKV auf.

Die DKV ist Spezialistin auf dem Gebiet der privaten Krankenversicherung. 
Zusammen mit der ERGO Krankenversicherung führen beide Unterneh-
men den Markt der Zusatzversicherer an. Als Vollsortimenter umfasst das 
Angebot der DKV – neben den privaten Zusatzversicherungen – die Kran-
kenvollversicherung ebenso wie die Beihilfe und die betriebliche Kranken- 
versicherung. Auch in diesen Bereichen nimmt die DKV eine Spitzenposition 
auf dem Markt ein.

Lesen Sie auf den nachfolgenden Seiten, wie das Unternehmen 
den Markt der Krankenversicherungen auf das nächste Level hebt.

TITELSTORY

URSULA CLARA DESCHKA, MITGLIED DES VORSTANDS DER ERGO DEUTSCHLAND AG

D 5,00 EUR | A 5,70 EUR | CH 7,70 CHF | LUX 5,90 EUR

01 | 2022
JANUAR | FEBRUAR | MÄR Z

28 . JAHRGANG

TITELSTORY

„ Gesundheit war den Menschen 
noch nie so wichtig wie in der 
aktuellen Zeit.“

FNG-Siegel 2022 
25 Gewinner im Porträt

Vorankündigung 
Lipper Fund Awards 2022 

Guided Content 
Grundfähigkeit

Assekuranz Awards 
Gewinner 2021 
und Vorschau 2022

PDF-Eigennutzung:  
uneingeschränkte Nutzungsrechte für  
die Veröffentlichungen in Print und Online

 Titelstory/U1-Platzierung  Spezial-Interview/Platzierung im Editorial  Zitierung im Editorial

 Impact Investing

 Guided Content
Versicherung/Investment
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TITELSTORY

IN DER AUSGABE IHRER WAHL



Die Februar / März Ausgabe ist für eine Titelstory sehr beliebt, da sie zu Beginn 
des Jahres veröffentlicht wird und Sie somit das gesamte Jahr damit arbeiten 
können. Außerdem finden über das Jahr hinweg viele Veranstaltungen statt, auf 
denen Sie die Belegexemplare nutzen können. Da das Mein Geld Anlegermagazin 
durch Axel Springer im Kiosk vertrieben wird, können zudem Platzierungen in für 
Sie interessanten Schaufenstern gebucht werden. 
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Herr Rodewald, Geldanlage ist seit jeher geprägt von Trends – und in 
den vergangenen Jahrzehnten gab es viele Themen, die die Märkte 
kurzfristig bewegten, aber schnell wieder verschwanden. Warum ist 
dies beim Thema Nachhaltigkeit anders?

DAG RODEWALD: Der Bereich Nachhaltigkeit unterscheidet sich sehr 
von klassischen Trendthemen, wie wir sie bisher oft gesehen haben. Diese 
waren häufig von Technologieinnovationen oder kreativen Ideen geprägt, 
die aber nach einer gewissen Zeit wiederum selbst technisch überholt oder 
ihrem Anspruch nicht gerecht wurden. Nachhaltigkeit dagegen weist eine 
viel höhere gesellschaftliche Relevanz auf. Wir alle sind als Gesellschaft 
aufgefordert, nachhaltiger zu leben, um die Grundlagen unseres Lebens, wie 
wir es kennen, dauerhaft zu erhalten. Das ist kein kurzfristiges Phänomen, 
sondern eine langfristige Aufgabe, die aber jetzt schon unser aller Handeln 
erfordert. Das zeigt zum Beispiel der Kampf gegen den Klimawandel. Ent-
sprechend groß sind der gesellschaftliche und politische Druck.                   ››

Lesen Sie weiter auf Seite 8

INTERVIE W

Beim Thema Nachhaltigkeit 
können Investoren einen 
echten Unterschied machen“
Wir alle sind gefordert, nachhaltiger zu leben. Nicht erst seit den 
katastrophalen Überschwemmungen und den verheerenden Wald-
bränden des vergangenen Jahres ist dies immer mehr Menschen 
bewusst. Eine wachsende Zahl von Investoren verspürt deshalb 
den Drang, nachhaltige Aspekte in ihre Investitionsentscheidun-
gen einfließen zu lassen. Wie die Finanzbranche mit dieser Verant-
wortung umgeht und wie Anleger durch ihre Investments zu mehr 
Nachhaltigkeit beitragen können, verrät Dag Rodewald, Leiter ETF 
& Index Fund Sales bei UBS Asset Management, im Interview.

Dag Rodewald 
Leiter ETF & Index Fund bei 

UBS Asset Management

„

TITELSTORY

Ausbildung
Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg 

Universität Regensburg 

Vanderbilt University/Owen 
Graduate School of Management

Abschluss
Dipl.-Volkswirt

Beruflicher Werdegang 

Seit 10/2013 
UBS Asset Management (DEU) 
GmbH; Leiter ETF & Index Fund 
Sales DE & AT 

2012 – 2013 
Commerzbank AG, Frankfurt 
Head of Equity Sales Trading 

2010 – 2012 
Bank of America Merrill Lynch, 
Frankfurt; Equity Sales Trading 

2007 – 2010 
Sanford C. Bernstein, London 
Equity Sales Trading 

1999 – 2007 
Morgan Stanley, London & 
Frankfurt; Equity Sales & 
Equity Sales Trading 

1997 – 1999 
Trinkaus & Burkhardt, Düssel-
dorf; Equity Sales Analyst
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TITELSTORY

Welchen Part nimmt hier die Finanzwirtschaft ein?

DAG RODEWALD: Der Hebel, den die Finanzwirtschaft oder, präziser 
gesprochen, die Investoren haben, besteht darin, dass sie durch die Steue-
rung ihrer Investitionen den Fokus deutlich auf ESG-konforme Geschäfts-
praktiken legen können. Je mehr Anleger entsprechend handeln und ihr 
Geld in nachhaltige Werte investieren, desto höher wird der Druck auf 
Unternehmen, deren Geschäftsmodelle weniger nachhaltig ausgerichtet 
sind, eine Transformation zu vollziehen. So können Investoren einen echten 
Unterschied machen. Die Zahlen sprechen eine klare Sprache. Allein in 
Europa gab es in den vergangenen zehn Jahren einen Anstieg der gelisteten 
ESG-Fonds um 44,5 Prozent. Es sind in Europa nun 421 ETFs mit rund 230 
Milliarden US-Dollar Assets under Management gelistet.

Nun sehen wir solche Anstiege bei den Zuflüssen sicherlich nicht 
nur aus idealistischen Gründen. Was sind Ihrer Meinung nach die 
Haupttreiber dieser Entwicklung, sprich die Gründe für die hohe 
Nachfrage von Nachhaltigkeitsfonds?

DAG RODEWALD: In einem Bereich, in dem mehr als irgendwo sonst mit 
Geld gearbeitet wird, geht es zwar nicht immer um Idealismus. Jedoch denke 
ich, dass es für viele Anleger mittlerweile eine übergeordnete Rolle spielt, die 
persönlichen Wertvorstellungen in Einklang mit den eigenen Investitionen 
zu bringen. Das Gewissen investiert eben mittlerweile doch mit. Darüber 
hinaus sehe ich zwei wesentliche Treiber, die eher technischer Natur sind. 
Regulatorische Vorgaben wie die Offenlegungsverordnung der EU haben 
etwa dafür gesorgt, dass viele Kunden mittlerweile auf Artikel-8- bezie-
hungsweise Artikel-9-Produkte ausgerichtet sind. Bei Artikel-8-Fonds han-
delt es sich um Fonds, die neben anderen Kriterien auch ökologische oder 
soziale Merkmale oder eine Kombination aus diesen Merkmalen aufweisen. 
Die Artikel-9-Fonds haben das Ziel, einen Impact in puncto Nachhaltigkeit 
zu erzielen oder verfolgen explizite Nachhaltigkeitsziele. Regulatorische 
Aspekte finden natürlich aber auch auf nationaler Ebene statt. Das BVI-Ver-
bände-Konzept etwa gibt Anforderungen für nachhaltige Produkte vor, die 
ebenso von zahlreichen Kunden beachtet werden. Der zweite wesentliche 
Treiber ist meiner Ansicht nach die große Dringlichkeit des Themas, die 
dann wiederum auch einen Aspekt der Risikominimierung innehat.          ››

 VITA 

  UBS Hauptgebäude in der Bahnhofstraße in Zürich

   UBS Asset Management 
im Opernturm in Frankfurt 
am Main

IM INTERVIEW: DAG RODEWALD, LEITER ETF & INDEX FUND SALES DE & AT 
BEI UBS ASSET MANAGEMENT 

Assekuranz Award
Preisverleihung 
in Wiesbaden

D 5,00 EUR | A 5,70 EUR | CH 7,70 CHF | LUX 5,90 EUR

03 | 2022
JUNI | JULI | AUGUS T

28 . JAHRGANG

Guided Content: Inflation 
• ACATIS
• Assenagon
• FELS Group
• TBF

TITELSTORY

„ Nachhaltige ETFs sind das neue 
Fundament vieler Portfolios“

Guided Content: BU
• Dialog
• Helvetia
• Ideenwerk
• SIGNAL IDUNA

Kunst und Galerien
• Art Basel

Leistungen
· Nutzungsrechte der Titelseite 
· Beratung zu Konzept, Story Board, Layout
· Bearbeitung des Titelbilds für die Titelseite
· Bis zu 15 Seiten redaktioneller Beitrag (à 2000 Zeichen je Seite)
· Erstellung von Grafiken und redaktionellen Beiträgen
· Nutzungsrechte der PDF Datei
· Publikation im Newsletter
· Platzierung auf der Website von Mein Geld
· 50 Belege zur freien Verfügung
· Bewerbung auf LinkedIn, Facebook und Instagram
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PRINT-KONZEPTE

IM HEFT



PDF-Eigennutzung:  
uneingeschränkte Nutzungsrechte für  
die Veröffentlichungen in Print und Online

 Unternehmensserie (1 Jahr)  Advertorial  Tarif des Monats

 Kolumne

 ETF-News
(1 Jahr)
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UNTERNEHMENSSEITE „SERIE“

IHR FESTER PLATZ FÜR EIN JAHR



Leistungen
· Nutzungsrechte des Artikels in Print und Online
· Gestaltung des gelieferten Beitrages
· visuelle Aufarbeitung von Grafiken etc. 
· in allen Ausgaben des Jahres 2025



13Mein Geld Medien GmbH www.mein-geld-medien.de

Prudent Capital Fund

03 | 2020
JUNI | JULI | AUGUS T 

26 . JAHRGANG

MFS SONDERBEILAGE

PRINT-KONZEPTE

BEILAGEN



04 | 2020
SEP TEMBER | OK TOBER

26. JAHRGANG

CLARTAN ASSOCIÉS

Nachhaltig in Nebenwerte und  
langfristige Trends investieren
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03 | 2020
JUNI | JULI | AUGUS T 

26. JAHRGANG

Ist eine Fondsvermögensverwaltung  
die richtige Entscheidung?
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2 Mein Geld 03 | 2020

Da das Fondsvermögensverwaltungs­
geschäft für die Frankfurter Fondsbou­
tique Patriarch seit deren Gründung im 
Jahr 2004 das Brot­und­Butter­Geschäft ist 
und der Löwenanteil der von den Frank­  
furtern verwahrten Assets under Manage­
ment in solchen Konzepten liegt (und dies 
in unterschiedlichsten Strategien), fragte 
unsere Redaktion Berater, die den Patriarch­
Fondsvermögensverwaltungskonzepten 
schon seit Jahren ihr Vertrauen schenken:  

Herr Braun, Sie nutzen ebenfalls seit 
Jahren im großen Stil für Ihre Kunden 
die PatriarchSelect Fondsvermögens­
verwaltung Trend 200. Dabei setzen Sie 
seit einiger Zeit überwiegend auf die 
reine ETF­Strategie. Warum genau  
diese Strategie? Was sind die Vorteile?

THOMAS BRAUN: Wir als EVENTUS 
Finanzplanungs GmbH sehen zwei elemen­
tare Grundsätze für eine erfolgreiche Ver­
mögensanlage. Nämlich Verluste begrenzen 
und Gewinne laufen lassen. Die Symbiose 
aus erfahrenen aktiven Managern wie der 
DJE Kapital AG beziehungsweise der StarCa­
pital AG und der Augsburger Aktienbank AG 
als Verlustbegrenzer (aber auch Bewahrer 
vor einem zu frühzeitigen Ausstieg) mittels 
der 200­Tage­Linie hat sich bewährt. Wir 
sind mit unseren Kunden seit Anfang dabei 
und sind mit der Entwicklung sehr zufrie­
den. Bei nahezu halber Volatilität kann sich  
die Wertentwicklung im Vergleich zum 
EuroStoxx 50 oder DAX sehr gut sehen lassen. 
Die ETF­Strategie nutzen wir zum einen 
im Sinne der Diversifizierung der jewei­
ligen Manager. Durch die Handelbarkeit 
der Einzelbausteine (ETFs) über die Börse 

INTERVIE W

Ist eine Fondsvermögensverwaltung  
die richtige Entscheidung?
Die Fondsvermögensverwaltung – kein neuer Hype, sondern mit den  
richtigen Anbietern schon lange ein etabliertes Basisinvestment

kann speziell bei dieser Strategie, aber auch 
noch extrem schnell bei Erreichen der ent­
sprechenden Kauf­ und Verkaufssignale 
reagiert und umgesetzt werden. Was wir 
sehr schätzen.

Eine Nachfrage noch Herr Braun.  
Sie hatten im Abgeltungssteuer­Hype 
2008 auch einmal einen eigenen Dach­
fonds für sich initiiert, welcher heute 
aber nicht mehr existiert. Viele Finanz­
beraterkollegen tun aktuell Ähnliches 
mit Auflage einer eigenen individuellen 
Fondsvermögensverwaltungsstrategie, 
deren Geschicke sie maßgeblich aus  
dem Anlageausschuss heraus lenken. 
Was halten Sie von diesem Weg aus Ihren 
Erfahrungen heraus?

THOMAS BRAUN: Eine eigene Fondsver­
mögensverwaltung aufzulegen ist für uns 
kein Thema. Die lange Expertise und am 
Markt akzeptierte Kompetenz der Mana­
ger der PatriarchSelect Fondsvermögens­
verwaltungen überzeugen uns – wie auch 
unsere Kunden. Dies in Verbindung mit dem 
Absicherungssystem der Augsburger Aktien­
bank AG, das bei entsprechenden Sonder­
situationen auch ohne eigenes Ein greifen 
konsequent reagiert, hat sich nun seit  
2011 bewährt. Natürlich verstärken die zu ­ 
nehmenden Regulierungsanforderun­
gen und die daraus resultierende Forcie­
rung durch die Pools und Fondsanbieter 
diesen Trend. Wir als EVENTUS Finanz­
planungs GmbH halten aber definitiv an 
den be  währten PatriarchSelect Trend 
200­Systema tiken fest. •

Vielen Dank für das Gespräch.

Thomas Braun 
Fa. Eventus Finanz- 
planungs GmbH, 
Finanzplaner  
aus Mannheim

Prudent Capital Fund

01 | 2 02 0
JANUAR | FEBRUAR | MÄR Z 

26 . JAHRGANG

MFS SONDERBEILAGE

Prudent Capital Fund

02 | 2020
APRIL | MAI 

26 .  JAHRGANG

MFS SONDERBEILAGE

IM INTERVIEW: DAG RODEWALD, LEITER ETF & INDEX FUND SALES DE & AT 
BEI UBS ASSET MANAGEMENT 

Assekuranz Award
Preisverleihung 
in Wiesbaden

D 5,00 EUR | A 5,70 EUR | CH 7,70 CHF | LUX 5,90 EUR

03 | 2022
JUNI | JULI | AUGUS T

28 . JAHRGANG

Guided Content: Inflation 
• ACATIS
• Assenagon
• FELS Group
• TBF

TITELSTORY

„ Nachhaltige ETFs sind das neue 
Fundament vieler Portfolios“

Guided Content: BU
• Dialog
• Helvetia
• Ideenwerk
• SIGNAL IDUNA

Kunst und Galerien
• Art Basel

PDF-Eigennutzung:  
uneingeschränkte Nutzungsrechte für  
die Veröffentlichungen in Print und Online

 2-Seiter  4-Seiter

 5 Ausgaben über ein Jahr

 Booklet

 Oversize
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Ausgabe Deadline EVT

01 – Frühling 28.11.2025 24.01.2026

02 – Sommer 17.04.2026 23.05.2026

03 – Herbst 21.08.2026 26.09.2026

d
ERSCHEINUNGSTERMINE 2026

IM INTERVIEW: CHRISTOPHE JAUBERT, CHIEF INVESTMENT OFFICER 
BEI MEDIOLANUM INTERNATIONAL FUNDS

Lipper Fund Awards 2022
Die besten Fonds 
in Deutschland

D 5,00 EUR | A 5,70 EUR | CH 7,70 CHF | LUX 5,90 EUR

02 | 2022
APRIL | MAI

28 . JAHRGANG

Guided Content: 
Zinswende 
• MFS
• Edmond de Rothschild
• Wagner & Florack

TITELSTORY

„ Die Förderung vielseitiger 
Talente ist der Schlüssel 
zum langfristigen Erfolg.“

Guided Content: bKV
• SDK
• Gothaer
• ARAG

ULI ROTHAUFE, CHIEF INSURANCE OFFICER LIFE AND HEALTH 
BEI DER GENERALI DEUTSCHLAND

Im Interview Katja Müller 
Chief Customer Officer bei 
Universal Investment

D 5,00 EUR | A 5,70 EUR | CH 7,70 CHF | LUX 5,90 EUR

03 | 2023
JUNI | JULI | AUGUS T

29. JAHRGANG

ETF News:
Passive Aktienfonds 
stürmen an die Weltspitze 

TITELSTORY

„ Gerade für junge Leute 
sinnvoll: mit individuell 
passenden Krankenzusatz-
versicherungen absichern“

Guided Content 
Altersvorsorge/ 
Ruhestansplanung:
• LV 1871
• Standard Life 
• InterRisk

DRUCKUNTERLAGEN UND TERMINE

MATERIAL UND DRUCKUNTERLAGEN

Geringfügige Terminänderungen vorbehalten.

Texte
Anlieferung ausschließlich als 
reines Textdokument (.doc, .docx). 
2.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)  
je Seite. Bilddateien bitte  
einzeln senden. Tabellen und Grafi-
ken möglichst im Rohformat  
(.doc, .docx, .xls).

Druckunterlagen (Anzeigen)
Anlieferung ausschließlich  
im PDF/X-3-Standard. Bitte  
3 mm Beschnitt beachten.  
Keine Sonderfarben verwenden. Far-
bprofil beachten.

Bilddaten
Farbbilder – Farb-Modus CMYK,  
Auflösung 300dpi,
Größenmaßstab 100 %.

S/W-Bilder – Graustufen-Modus,
Auflösung 300 dpi, Größenmaßstab
100 % Strich – BitmapModus,
mindestens 1 200 dpi.

Innerhalb eines EPS dürfen
keine Bilddaten im DCS-Format
eingebunden sein. 

Farbprofil
ISOcoated_v2_300_eci.icc
Gesamtfarbauftrag maximal
300 %. Das Profil ist erhältlich
unter: www.eci.org.





15Mein Geld Medien GmbH www.mein-geld-medien.de

Seitenaufriss Formate Seitenanteil Satzspiegel (b x h) Anschnitt (b x h) Preise

1/1 1 Seite 210 mm x 297 mm 8.685 Euro

1/2 3-spaltig (quer) 210 mm x 148,5 mm 4.600 Euro

1/2 6-spaltig (quer) 420 mm x 148,5 mm 9.250 Euro

1/3 1-spaltig (hoch) 73 mm x 297 mm 3.700 Euro

1/3 3-spaltig (quer) 170 mm x 65,5 mm 210 mm x 100 mm 3.700 Euro

ANZEIGENFORMATE UND PREISE

GRUNDFORMATE



Druckunterlagen: Heftformat: 210 mm x  297 mm. Anlieferung ausschließlich im PDF/X-3-Standard. 3 mm Beschnittzugabe für alle Anzeigenseiten.  
Keine Sonderfarben. Farbprofil beachten.

Alle Preise zzgl. MwSt.
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Seitenaufriss Formate Satzspiegel (b x h) Anschnitt (b x h) Preise

Titelseite 210 mm x 297 mm auf Anfrage

2./3. Umschlagsseite 210 mm x 297 mm 9.250 Euro

4. Umschlagsseite 210 mm x 297 mm 9.990 Euro

1/3 Inhaltsverzeichnis (1-spaltig hoch) 81 mm x 297 mm 4.050 Euro

1/3 Impressum (3-spaltig quer) 210 mm x 100 mm 4.050 Euro

2. Umschlagseite +  
Erwähnung im Editorial 10.400 Euro

Erwähnung im Editorial 1.150 Euro

Teaser (Bild + Erwähnung) im Editorial 665 Euro

ANZEIGENFORMATE UND PREISE

SONDERFORMATE

Druckunterlagen: Heftformat: 210 mm x  270 mm. Anlieferung ausschließlich im PDF/X-3-Standard. 3 mm Beschnittzugabe für alle Anzeigenseiten.  
Keine Sonderfarben. Farbprofil beachten.



Alle Preise zzgl. MwSt.
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ONE-ON-ONE – DAS EXPERTENGESPRÄCH 

Mein Geld-TV führt auf Kongressen, Fachmessen oder 
anderem abgestimmten Ort und Zeitpunkt Experten
interviews zu verschiedenen Themen der Finanzbranche. 

Die Interviews werden auf den Social Media-Plattformen 
Facebook, YouTube, LinkedIn, Instagram, sowie Koopera-
tions-Plattformen und Mein Geld-Online verbreitet. 

MEIN GELD-TV



Wie VerwendungWo

Mit Experten
Mit eigenem Branding
Mit Mein Geld-Redaktion

Image-Kampagne
Roadshow
Facebook-Kampagne
Investoren-Education
Vermittler-Education
Unternehmenspräsentation
Serien-Kampagne

Studio
Messen
Roadshow
Kongresse

ONE-ON-ONE

PRODUZIERTE FILME1000
Über

One-on-One + Roundtable

ONE-ON-ONES GEDREHT700
Über
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MEIN GELD-TV

FRANKFURTER KREIS – DER FINANZTALK 

Mein Geld-TV führt in Frankfurt am Main in der VuV-
Akademie exklusive Roundtable Gespräche mit Video
aufzeichnungen durch. Die Zielsetzung dieser Gesprächs-
runden ist ein konstruktiver Erfahrungsaustausch mit 
kritischen Statements aus unterschiedlichen Blickwinkeln.

Mein Geld-TV leitet die Roundtables unter dem Motto: 
Informationen für Investoren, Berater und  
financial Education

Videos
Teilnehmer dieser Diskussionsrunden sind  
ausgewählte Experten aus der Finanzbranche,  
Versicherungsindustrie, Wirtschaft und Politik. 

Verbreitung der Videos im Internet
Verbreitung auf den größten Finanz- und  
allen Social Media-Plattformen.

Printfeedback
Eine ausführliche Zusammenfassung wird  
in jeder folgenden Ausgabe vom Mein Geld- 
Anlegermagazin publiziert. Über einen QR-Code  
ist das Video direkt abrufbar.

ROUNDTABLES GEDREHT300
Über



134 Mein Geld 04 | 2023

FR ANKFURTER KREIS – PK V

Thema PKV
Im Frankfurter Kreis diskutieren Versicherungs-Experten mit Mein Geld 
Chefin Isabelle Hägewald, welchen Nutzen digitale Gesundheitsapps brin-
gen, dass der große Hype bisher ausgeblieben und in welchem Bereich das 
Interesse besonders groß ist

Setzt sich das duale 
Krankenversiche-
rungssystem durch?

Wie digital 
sind Kranken- 
versicherer?

Was zeichnet die 
Einzelnen KV- 
Anbieter aus?

Werden Gesund-
heits-Apps auf 
Rezept genutzt?

 ZUM FILM 

QR-Code  
scannen und 

den kompletten 
Frankfurter Kreis 

online ansehen

OLIVER 
SCHWAB

Leiter unseres 
Firmenkunden- 
vertriebs SDK 

(Süddeutsche Kran-
kenversicherung)

SIEGFRIED 
ISENBERG

Leiter Fachbereich 
Vertriebspartner, 

IKK classic

MARIO 
FÖKEL

Vertriebsdirektor, 
SIGNAL IDUNA 

Gruppe

KIRA 
ENGEL

Bereichsleiterin des 
Bereiches Kranken 
Mathematik, INTER 

Versicherungsgruppe

ALEXANDRA 
MARKOVIC-SOBAU

Zentralbereichs- 
leiterin Zentral-

bereich Vertrieb, 
Hallesche Kranken-
versicherung a. G.

THORSTEN 
PETRI

Regionaldirektor 
Vertrieb Makler- 

direktion Gesundheit, 
ERGO Group AG

 TEILNEHMER 

AZ MG
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MEIN GELD-VERANSTALTUNGEN

Das Zusammentreffen der wichtigsten Akteure in der Finanz-, Versiche-
rungs- und Sachwertindustrie ist zurecht ein unersetzliches Erlebnis von 
großem und nachhaltigem Wert. Es ist ein „have to be“ für ein erfolgsori-
entiertes Netzwerk und eine prägnante Marktpräsenz.

Unsere Award-Veranstaltungen
· Assekuranz-Awards
· Boutiquen-Awards
· Sachwerte Awards
· FNG-Siegelverleihung
· Initiatoren-Loge
· Lipper Fund-Award

Als Veranstalter und Mediapartner erreichen wir die Essenz der  
Investment-, Versicherungs-, Emissions-, Immobilien- und Nachhaltig- 
keitsindustrie. Wir bringen alle entscheidenden Persönlichkeiten  
passend zur Veranstaltung zusammen.

Lipper Fund-Award
Zusammentreffen der  
Investmentindustrie mit den  
besten Fondsmanagern

Boutiquen-Awards
Begegnung von Institutionellen  
Investementhäusern

Sachwerte-Awards
Auszeichnung der besten  
Sachwertanlagen

FNG-Siegelverleihung
Verleihung des Siegels vom  
Forum Nachhaltige Geldanlagen

Assekuranz-Award
Zusammenkunft der Creme de la 
Creme der Versicherungsindustrie

Initiatoren-Loge
Treffen der erfolgreichsten Anbieter 
von Sachwertanlagen

ASSEKURANZ
AWARD

Boutiquen Awards 
2023
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KONTAKT

MEIN GELD-REDAKTION

Chefredakteurin 
Isabelle Hägewald 
haegewald@mein-geld-medien.de 
Telefon +49 30 23629945

Onlineredaktion 
Fabian Kelling 
f.kelling@mein-geld-medien.de

VERLAG UND HERAUSGEBER

Verlag
Mein Geld Medien GmbH
Viktoria-Luise-Platz 12
10777 Berlin

Telefon +49 30 23629945
info@mein-geld-medien.de
www.mein-geld-medien.de

Geschäftsführung
Isabelle Hägewald

Assistenz der Geschäftsleitung
Anna Fajt 
a.fajt@mein-geld-medien.de 
Telefon +49 30 23629945
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A

1. Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages 
erkennt der Auftraggeber die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und die jeweils gültige 
Preisliste des Auftragnehmers („MeinGeld“) als 
verbindlich an. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung 
einer oder mehrerer Anzeigen oder anderer Wer-
bemittel (nachfolgend insgesamt als „Anzeigen“ 
bezeichnet) eines Werbungstreibenden oder 
sonstigen Inserenten (nachfolgend insgesamt als 
Werbungstreibende“ bezeichnet) in MeinGeld“ 
zum Zweck der Verbreitung. Für die Abwicklung 
eines Anzeigenauftrages sind ausschließlich diese 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen maßgeblich. 
Abweichende Bedingungen des Auftraggebers 
finden auch dann keine Anwendung, wenn der 
Verlag im Einzelfall nicht widerspricht.

2. In einem Anzeigenauftrag können alle innerhalb 
eines Jahres erscheinenden Anzeigen einbezo-
gen werden. Die Laufzeit des Anzeigenauftrages 
beginnt mit dem Erscheinen der ersten Anzeige. 
Platzierungsanweisungen des Auftraggebers sind 
nur gültig, wenn sie vom Auftragnehmer schrift-
lich bestätigt worden sind.

3. Wird ein Auftrag aus Umständen vom Verlag 
nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, 
so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger 
weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwi-
schen dem gewährten und dem der tatsächlichen 
Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag 
zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die 
Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobe-
reich des Verlages beruht.

4. Anzeigen im Wirtschaftsmagazin „MeinGeld“ 
werden in bestimmten Ausgaben und an be-
stimmten Plätzen nur aufgenommen, wenn Auf-
traggeber und Verlag sich geeinigt haben, dass 
diese Anzeigen in bestimmten Ausgaben und an 

bestimmten Plätzen erscheinen. Bei Online-An-
zeigen behält sich der Verlag vor, für Werbeban-
ner aus Platzgründen ein Rotationsverfahren 
festzulegen.

5. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Ge-
staltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, wer-
den als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ 
deutlich kenntlich gemacht.

6. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge 
nicht anzunehmen oder einzelne Anzeigen im 
Rahmen eines Anzeigenauftrages abzulehnen 
(Rücktritt), deren Inhalte gegen Gesetze, be-
hördliche Bestimmungen oder die guten Sitten 
verstoßen, wegen ihres Inhaltes, ihrer Herkunft 
oder technischen Form den einheitlichen Grund-
sätzen des Verlages widersprechen oder deren 
Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. 
Bei PR-Texten behält sich der Verlag formale Än-
derungen zum Beispiel der Schriftart und -größe 
vor, um Layout-Vorgaben einzuhalten. Beilagen- 
und Beihefteraufträge sind für den Verlag erst 
nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren 
Billigung bindend. Die Ablehnung eines Auftrages 
wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

7. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigen-
textes und einwandfreier Druckunterlagen oder 
der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. 
Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte 
Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich 
Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den 
belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen 
der durch die Druckunterlagen gegebenen Mög-
lichkeiten.

8. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise 
unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständi-
gem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungs-
minderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, 
aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige innerhalb der garantierten verkauften 
Auflage beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag 

eine ihm hierfür gestellte angemessene Nachfrist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut 
nicht einwandfrei so hat der Auftraggeber ein 
Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängig-
machung des Auftrages. Schadenersatzansprü-
che gegen den Verlag aus positiver Forderungs-
verletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss 
und/oder unerlaubter Handlung sind – auch bei 
telefonischer und elektronischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadenersatzansprüche 
gegen den Verlag aus Unmöglichkeit der Leistung 
und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorher-
sehbaren Schadens und auf das für die betreffen-
de Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies 
gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des 
Verlags, seines gesetzlichen Vertreters und seiner 
Erfüllungsgehilfen. Die Haftung des Verlages ist in 
diesen Fällen auf den Ersatz des vorhersehbaren 
Schadens und auf das für die Anzeige zu entricht-
ende Entgelt beschränkt. Beanstandungen kön-
nen nur innerhalb von vier Wochen nach Veröf-
fentlichung der Anzeige geltend gemacht werden, 
es sei denn, es handelt sich um versteckte Mängel.
9. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem 
Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch 
auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn 
eine Auflagenhöhe zugesichert ist und diese um 
mehr als 20 v. H. sinkt. Darüber hinaus sind bei 
Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausge-
schlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von 
dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis 
gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der An-
zeige vom Vertrag zurücktreten konnte

10. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwor-
tung für die Richtigkeit zurückgesandter Probe-
abzüge oder Andrucke und der dazu gegebenen-
falls vermerkten Korrekturangaben. Wenn der 
Auftraggeber den ihm übermittelten Probeabzug 
nicht innerhalb der ihm gesetzten Frist zurück-
gibt, gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

11. Rechnungen sind sofort nach Erhalt derselben 
zur Zahlung fällig. Bei Zahlungen innerhalb von 3 

Tagen werden 2% Skonto gewährt, sofern keine 
älteren Rechnungen offen sind.

12. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden 
Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. 
Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Be-
zahlung zurückstellen und für die restlichen An-
zeigen Vorauszahlungen verlangen. Bei Vorliegen 
begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit 
des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht 
auf das ursprünglich vereinbarte Zahlungsziel von 
der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge ab-
hängig zu machen.

13. Kosten für erhebliche Änderungen einer ur-
sprünglich vereinbarten Ausführung und für die 
Lieferung bestellter Druckunterlagen gehen zu 
Lasten des Auftraggebers.

14. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist der Sitz 
des Verlages, soweit ein Gesetz nicht zwingend 
etwas anderes vorschreibt.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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B

a) Die allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Auftragnehmers gelten sinngemäß auch für Auf-
träge über Sonderdrucke, Beihefter, Beikleber 
oder technische Sonderausführungen und sonsti-
ge Kooperationen (z.B. Round-Table).

b) Wird die Anzeigenpreisliste geändert, so treten 
die neuen Bedingungen auch bei laufenden Anzei-
genaufträgen sofort in Kraft. Preise, Aufschläge 
und Nachlässe werden für alle Auftraggeber ein-
heitlich berechnet. Der Verlag gewährt die in der 
Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe für 
alle innerhalb eines Jahres erscheinenden Anzei-
gen eines Werbungstreibenden.

c) Nach Anzeigenschluss sind Sistierungen, Ände-
rungen von Größen, Formaten und der Wechsel 
von Farben nicht mehr möglich. Bei fernmündli-
chen aufgegebenen Anzeigen oder fernmündlich 
erteilten Korrekturen haftet der Auftragnehmer 
nicht für die Richtigkeit der Wiedergabe. Eine Haf-
tung wird von Verlag auch nicht übernommen, 
wenn sich Mängel an der Vorlage erst bei der Re-
produktion oder beim Druck zeigen. Der Auftrag-
geber hat bei ungenügendem Abdruck dann keine 
Ansprüche. Evtl. entstehende Mehrkosten müs-
sen weiter berechnet werden.

d) Anzeigen, die sich in Bild, Text oder Aufma-
chung auf „MeinGeld“ beziehen, kann der Verlag 
in der Regel nicht aufnehmen.

e) Der Auftraggeber haftet dem Verlag für Schä-
den, die diesem durch Ansprüche Dritter aufgrund 
presserechtlicher oder sonstiger gesetzlicher Vor-
schriften (z.B. Abdruck einer Gegendarstellung) 
entstehen.

f) Zu Beginn einer neuen Geschäftsverbindung 
behält sich der Verlag vor, Vorauszahlungen bis 
zum Anzeigenschlusstermin zu verlangen.

g) Der Verlegernachlass auf Anzeigen für Bücher 
die im Verlag des Werbungstreibenden erschei-
nen, beträgt 10%.

h) Werbeagenturen und Werbungsmittler sind 
verpflichtet, sich mit ihren Angeboten, Verträgen 
und Abrechnungen an die gültige Preisliste des 
Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte Mitt-
lervergütung darf an die Auftraggeber weder ganz 
noch teilweise weitergegeben werden. 

Stand: Januar 2016

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN


